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DELMEIHoRST {.,Ts). Erne Del ']0

menhorster Delegation reist ''

heut€ nach Hannover, um die
aktuelie Stellungnähme der
Stadt zur umstritten€n Bun-
desstraße 212 neu abzugeben
Oberbüryermeister Patrick de
La Lanne (SPD) wird von Uwe
Kroll (IG B 2r2 neu), Marlis
Düßmann (B' 90/Die Grünen)
Lutz khnacker (UAD), Su-
sanne Mittas (SPD) Ännette
Schwarz (CD-UI und Axel Un_
qer (FDelP) zum Termin im
L,tinisterium fltr Ernährung,
LandwirtschaJt, Verbraucher-
schutz und Landesertwick-
lunq begLeitet. Auf Nachftage
betönr Rathaussprecher Timo
Frsrs, dass die Ratsgremien
die Ausweisung eines Natur_
schutzgebiet€s im Stadtnot-
den be,schiossen haben. Auch
werde auf das jüngste Urteil
des Bundesverwaltungs-
gerichtes zurA 281 in Bremen
Bezug genommen. $elte 2

ritfi

CDU Lemwerder verschärft den
Ton gegenüber Delmenhorst
lG B 212 neu: Urteil zur A 281 stärkt Widerstand

DELMENHORS'.LEIVWEROER
(JTs). Die CDU Lemwerder be-
feuert den Streit zwischen den
Nachbarn um die B 2r2 neu.In
einer Pressemitteilung nennt
der Parteivorsitzende Wolf
Rosenhagen das VeÄalten
der Stadt Delmenhorst ,,unge
heüerlich". Eine Annäirerung
ist nicht in Sicht: wi,nrend
Lemwe.der die neue Straße
zur Verkehrsanbindung der
dortigen Betriebe so s€hnell
wie mögiich haben will, ist
Delmenhorst mehrheitlich
strikt gegen die von den Pla
nern favonsierte Südvariante.
Die ArgrLmentadon der CDU
Lemwerderi ,,Die B 212 neu ist

die Lebensader für eine gaMe
Region." ImRaumordnungs-
verfafuen seien Belange des
Natur und Vogelschutzes,
der t"andwirtschaft, der win-
schaftlichen Entwicktung der
Region und der Anwohner an
der jetzigen L 875 berücksich
tigt worden. ,Die Südvariante
wurde als richtiqe und recht-
maißige Trasst festgel€gt",
unterstreicht Ros€nhagen. Er
betont zudem, dass auch die
Anwohner im Delmenhorster
Ortsteil Deichhausen eine Um-
gehungsstraße auf der Ttasse
der Südvariante fordert€n.

Die IG BZr2 neu hingegen
sieht ihren Protest gegen die

geplant€ Straß€ durch das
jüngste Urteil des Bundesver-
waltungsgerichts zur A 281
in Bremen im AuJwind. An-
wohner waren erfolgreich, die
Autobahn dalf nicht wie ge-
plant gebaut werden. Die IG,
Sprecher Uwe Kro[ und Mar-
tin Clausen sprechen in einer
Pressemitt€ilung von,,hohem
juristischen Konfliktpotenzi
a1", das im B'2l2-Verfahren
vorhanden sei. ,,Di€ Aussich-
ten auf juristischen Erfolg ftir
die Gegner der Südvariante
sind nicht scl echf',zeigen sie
sich mit Hinweis auf die deut-
liche Kritik des Gutachters Dr.
Joachim Hardik überzeugt.
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